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Liebe Pfarrangehörigen, Brüder und 
Schwestern! 

 

„Ich gehe davon aus, 
dass es die Kirche und 
die Pfarrgemeinden 
aus einem guten 
Grund gibt: Weil Gott 
etwas Gutes und Se-
gensvolles für die 
Menschen in unserem 
Land bewirken will. 
Das zeigt sich an vie-
len wertvollen Initiati-

ven, die aus christlichen Motiven entstehen. 
Und mittendrin in diesem leidenschaftlichen 
Einsatz um die Botschaft Jesu Christi stehen 
die Pfarrgemeinderätinnen  
und – räte vor Ort“.  

Sie sind 
ein gro-
ßer 
Schatz 
der Kir-
che vor 
Ort. Ich 
danke 
allen 
Frauen 
und 
Män-
nern, 
die das 
Pfarrle-
ben we-
sentlich 
mitge-
tragen 
haben 
und 
auch in 

Zukunft bereit sind, unsere Kirche mitzu- 
gestalten. Wir brauchen uns gegenseitig 
für eine lebendige und zugleich tragende 
Kirche von morgen.  
„Denn nur durch diese bereiten Männer, 
Frauen und Jugendlichen bleiben unsere 
Pfarren lebendige Zellen, ohne sie wären wir 
tote Pfarrgemeinden. Daher danke ich den 
„Bisherigen“ und bitte die „Neuen“, Bot-
schafter Christi und Zeugen des Glaubens zu 
sein.  
 

Liebe Schwestern und Brüder! 
„Der Reichtum der Kirche sind die Men-
schen“, das sind Sie, liebe Brüder und 
Schwestern! Das habe ich in den Jahrzehnten 
meiner seelsorglichen Tätigkeit  immer wie-
der mit Freude und Dankbarkeit erfahren.  
Daher lade ich Sie herzlich zur Teilnahme an 
der  

Pfarrgemeinderatswahl  
am 20. März 2022 ein. 

 
Pfarrgemeinde ist nicht nur Sache des Pfarr-
gemeinderates, sondern aller Christinnen und 
Christen. Sie bilden die Kirche vor Ort, sie 
sind der Reichtum der Kirche.   

 Schenken Sie bitte diesen Frauen und 
Männern Ihr Vertrauen und vergessen Sie 
nicht, dass die Pfarrgemeinde auch ein Kul-
turträger und wichtiger Bestandteil unserer 
Gesellschaft ist.  

 
Dazu lade ich Sie ein und grüße Sie herzlich!  

 

Ihr Seelsorger Johann Dersula 

In den letzten fünf Jahren trug dieses 
Team im Rudener Pfarrgemeinderat die 
Verantwortung für unsere Pfarre. Dan-
kenswerter Weise sind fünf Männer 
und Frauen bereit, auch in den nächs-
ten fünf Jahren im PGR mitzuarbeiten. 

„Mit der Taufe und Firmung sind wir zur Ge-
meinschaft mit Jesus Christus gerufen und 
sollen daher lebendige Glieder unserer Kirche 
sein.“        (Erzbischof Dr. Franz Lackner) 



• Sorge um die Pfarrkirche:  

 * Regelmäßige Reinigung 

 * Kirchenschmuck 

• Friedhof: 

 * Rasenmähen und Winter- 

  dienst 

• Adventsingen 2018, 2019 

• Pfarrfest 2018 

• Pfarrausflug 2018 

• HECK MECK 2018 - Benefizveranstaltung 

• Herausgabe und Verteilung des St. 

Maria Magdalena - Boten 

• Gebets – und Gesangsunterstüt-

zung bei Begräbnissen und  Verab-

schiedungen 

• Durchführung liebgewonnener fami-

liärer und pfarrlicher Feste (Taufen, 

Erstkommunion, Trauungen, Fir-

mung, usw.) 

• Firmvorbereitung und - unterricht 

• Überreichung der Kinderbibeln 

 Auch wenn die Pfarrgemeinderäte und 

die letzten „GETREUEN“, wie uns der Herr 

Pfarrer immer wieder tituliert, von so manchen 

belächelt werden, erfüllen wir doch alle einen 

wichtigen Gemeinschaftsdienst - dazu noch 

GERNE und selbstverständlich EHRENAMT-

LICH - zum Wohl der Pfarre und auch der Ge-

meinde!           Albert Ulrich 

SEITE 2  

Vorhaben, die in den letzten fünf 
Jahren umgesetzt wurden bzw. 
umgesetzt werden konnten! 
 
Aufgrund der nun schon zwei Jahre andauern-

den Pandemie konnten einige geplante Maß-

nahmen leider nicht verwirklicht werden. Eben-

so konnten zahlreiche liebgewonnene pfarrli-

che Feste ( Pfarrfeste, Kabarett, usw. ) nicht in 

gewohntem Ausmaß stattfinden. Dennoch setz-

ten unsere EHRENAMTLICHEN PFARRGE-

MEINDERÄTE und - RÄTINNEN, so lange es 

ging, einige geplante Vorhaben um und beleb-

ten dadurch nicht nur das Pfarrleben. Umso 

mehr freuten wir uns, dass einige Priesterjubi-

läen würdig gefeiert werden konnten.  

 Es sei auch erwähnt, dass die Einnah-

men  - Opfer, Kranz – und Blumenspenden -  

sich coronabedingt  deutlich verringert haben.  

 Dennoch, allerdings mit bescheideneren 

finanziellen Mitteln, gelang es, zur Erhaltung 

des ältesten Kulturgutes in unseren Dörfern ei-

nige Akzente zu setzen: 

• Entwurmung der Heiligenstatuen 

bei den Altären in Ruden und in 

Lind 

• Entwurmung der Bänke  

• Erneuerung des Glockengeläutes in 

Lind 

• Dringend notwendige Entfernung 

des Efeus bei der Friedhofsmauer 

 Pfarrgemeinderatswahl - Leistungsbilanz 
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Trotz intensiver Bemühungen der 
Pfarrverantwortlichen war nur die 
Frau Volksschullehrerin Eve-
line Mautz, geb. Plösch, aus 
Unternberg zu einer Kandidatur 
für den PGR bereit.  Danke und 
herzlich willkommen! 
 
 

Lieber Hans Lippe! 
 

„Dankbarkeit ist das Ge-
dächtnis des Herzens“   
(Jean Baptist Massieu) 
 

 Ja, das Herz drängt mich, 
Dir, lieber Hans, für die Jahrzehn-
te lange Arbeit im Pfarrgemeinde-

rat – und damit für die Pfarre und ihre Men-
schen - herzlich zu danken.  
Dir war das Leben der Pfarrgemeinde und das 
Wohl der Menschen ein Herzensanliegen – da-
her hast Du Dich mit ganzer Kraft eingebracht. 
Dir war auch das Kulturgut der Pfarre ein Anlie-
gen: der Zustand der Geläute, der Pfarrhof und 
die Pfarrkirche mit dem Friedhof blieben Dei-
nem Blickfeld und Deiner ganzen Sorge anver-
traut. 
Mit welcher Hingabe hast Du Sorge getragen 
für das schöne Geläute der Pfarrkirche, wie 
viele Opfer hast du erbracht. Auch auf die Fili-
alkirche des hl. Matthias hast du nicht verges-
sen – auch sie blieb Deiner Zuwendung anver-
traut. 
Du hast damit auch mir viel geholfen und mich 
entlastet, daher innigen Dank für alles! Vergelts 
Gott! Gott segne und behüte Dich und schenke 
dir noch viele Jahre!          Johann Dersula 
 

Dankesworte der PGR - Obfrau  
 

„Leider scheidet auch unser „Mann für alles“, 
Herr Lippe Johann aus dem PGR aus. Mit ihm 
verlieren wir einen äußerst wertvollen Mitarbei-
ter, der über viele Perioden dem  PGR Ruden 
angehörte und in manchen Bereichen seinen 
Stempel aufdrückte. 
Du warst der gute Geist im PGR, der über viele 

Perioden hinweg tätig war. Für die Arbeiten bei 

allen technischen Gebrechen im Pfarrhof und 

unseren beiden Kirchen: Einfach, wo immer 

Not am Mann war, warst Du zur Stelle. Du hast 

alles wiederhergestellt, repariert und wenn nö-

tig so manches auch selbst angefertigt! Danke 

lieber Hans für Deine Mühen um unsere Pfarre!

                Hilde Skrinar 
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Wahlordnung PGR - Wahl  
am  19. und 20. März 2022 

 
 

Wahllokal:   
Pfarrhof Ruden / Parterre 
 

Wahlzeiten: 

 

Samstag, 19. März 2022: 
von 16 bis 17 Uhr 30  
und von 19 bis 20 Uhr 
 

Sonntag, 20. März 2022:  
von  8 Uhr 30 bis 9 Uhr  30 
und von 11 bis 13 Uhr   
  

Kandidatenliste: 

So wählen Sie richtig und gültig: 

 
 

Wahlrecht: 
 

Wahlberechtigt sind Katholiken, die am 
Wahltag in der Pfarre ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben und vor dem 1. Jänner 
2022 das 14.  Lebensjahr vollendet haben.  
 
Jeder Wahlberechtigte muss persönlich im 
Wahllokal wählen.  
Den Stimmzettel erhalten Sie mit den Pfarr-
nachrichten bzw. im Wahllokal. Die Wahl er-
folgt dadurch, dass Sie in den Kreis vor den 
betreffenden Namen ein X machen.  
Um gültig zu wählen, müssen Sie wenigstens 
einen oder bis zu sechs Namen ankreuzen. 
 

Wichtig: 
 

Auf dem Stimmzettel gibt es auch eine 
Ergänzungsliste, in die Sie eine oder 
mehrere Personen (max. 6), die Sie sich 
für die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat 
wünschen, eintragen können. 

Lebendige Pfarrgemeinde - Pfarrgemeinderatswahl Pfarrgemeinderatswahl, Dank 

Name, Beruf Geb. J. 

Bierbaumer Harald, Bäckermeister 1971 

Druck Martina, Angestellte            1979 

Ing. Klanšek Alex, Pensionist  1959 

Mag. Kreuz Gertrude, BHS-Lehrerin     1963 

Mautz Eveline, Volksschullehrerin                  1976 

Skrinar Hildegard, Pensionistin            1954 



Dankesworte der Obfrau des Rudener PGR Hilde Skrinar im Namen des ge-
samten Pfarrgemeinderates: 
 
 

 

Liebe Alexandra! 
 
Wir danken Dir für Deinen Einsatz in dieser Periode im PGR. 
Für Deine tatkräftige Unterstützung, ob als Schriftführerin, als Lektorin, als Mit-
arbeiterin bei der Jungschar, bei den Pfarrfesten, beim Vorbereiten der Advent-
singen, Austrägerin der Pfarrbriefe (MMB), bei diversen Außenarbeiten bei der 
Kirche und im Pfarrhof. 
Wir wünschen Dir alles Gute für die Zukunft und viel Freude und Kraft für Deine 
neuen Aufgaben, die auf Dich  warten! 
 
Lieber Blasius! 
 
Nachdem Du Deine Mitarbeit im PGR beendest,  möchten wir Dir danke sagen 
für Deine Dienste als Lektor, für das Austragen der Pfarrbriefe (MMB), für Deine 
Mitarbeit bei den Pfarrfesten, den Adventsingen sowie für Deine Unterstützung 
bei den Außenarbeiten der Pfarrkirche, des Friedhofes und im Pfarrhof!  
Danke für Deine wertvolle Mitarbeit und alles Gute für die Zukunft! 
 

 
Danke für den  

Druckkostenbeitrag  

 

Freilandeier 
 

Roswitha Laure 
9112 Griffen 
Grutschen 8 

 

Danke für die Spende für unser Pfarrblatt: 
 

• „Die Bäckerei Grilc“, 9113 Ruden 

• Erdbau Franz Pruntsch, 9113 Ruden,  

• Fleischerei Hirm, 9113 Ruden 

• Frische Hendl - Robert Tschekon, 9112 Grutschen 

• Gojer - Kärntner Entsorgungsdienst GmbH 
 9125 Kühnsdorf, Nr.  34 bis 36 

• GH Fischerdiele, J. Rupitz, Lippitzbach 

• GH Fastlwirt,  Fam. Slugoutz, Dobrowa 

• GH Kollmann, Fam Kuschnig, Grutschen  

• GH Trappitsch, Kirchenwirt, 9113 Ruden 

• Holzbau Silan, Dobrowa, 9113 Ruden 

• KFZ Chr. Druck, 9112 Lind 22 

• KFZ Wolfgang Slanitz, Dobrowa, 9113 Ruden 

• Landtechnik Georg Lobnig, 9113 Ruden 

• Fam. Rader, 9113 Ruden 


